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Kleinere Mittheilungen.

Aus der Camera äpostolica.
Johanns XD Privatkasse und der ‚,Lider de receptis

papa“, er die HMöhe der gewaltigen Summen, welche der ega
Johanns AT Bertrand du oye auf dem oberitalienischen Kriegsschau-
platze In den Jahren 3721 SA autwenden mmusste, ernhnalten WIT, un VON
den Spezlalrechnungen In der apostolischen Kammer abzusehen, den
kürzesten Aufschluss Aaus 7WEeI Schreiben des Papstes, 160el die C dem
Kardıinallegaten die Verausgabung der hm AaUs der apostolischen Kammer
und auf anderem Wege zugestellten Summen bescheinigt. Darnach
ertiran 1n der Zeit VOIMNM I2 März 321 DIS ZU Julı 324 dıe Summe
VON 411 55() aurl, sol ef den. imperi1al. RC den Kamerar und
Thesaurar und aurı ef 18 sol monete imperlal. Aaus Zehntgeldern,
Erträgnissen vakanter Benefizien un anderen Einnahmen, die also NIC

die Kammer Deza sondern direkt für den obıgen Wec verwendet
wurden, erhalten, 1m ganzen also 4734406 aur1, U sol] ef den imperl1al.

In der Zeit VO Julı 3924 bis ZUIN Julı 3DT wurden hm aus
der apostolischen Kammer 121 eb al11'1 sol ei den mone imperl1al.
und auft anderem Wege 47 651 aurı 3() sol ef den. monetl imperI1al.,

a1sS0 164 30 aurl, sol den IimperI1al. Verbrauche
übermuittelt.“

DIie (jesamtsumme der Urc den Kamerar und Thesaurar dem
Kardinallegaten zugestellten (jelder überschreitet demnach die öhe VON

1 Millionen Goldgulden. Halten WIT diesen en Beirag ZUsSsamımen

mıt der Summe aller Einnahmen der apostolischen Kammer In den Jahren
1316 — 1334/ erglebt siıch tür eın geradezu überraschendes Resultat,
Un mehr, da CS sıch teststellen Ässi, dass auch nach dem hiıer AaNQC-
ührten Endtermine des Juli ED noch bedeutende Beträge ür den
gleichen WeC verwendet wurden. us welchen uHellen Johann XAXIL
diese (jeldmiuitte]l sıch verscnaflite und In welcher Weise S1IE 1 einzelnen
verwendet wurden, werde ch demnächst In einem UuTisatze über ndi€ eld-
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aufwendungen Johanfis XX und die oberitalienischen Wırren“ 11-

hängen: darzustellen versuchen. Hıer SEe1 ME arauf hingewiesen, dass
der aps damals auch selne eigene Kasse N1IC schonte, indem ET NIC
loss elne geradezu erstaunliche (jeldsumme dem Kamerar ZU diesem
/wecke überweisen l1ess, sondern auch eiINe Anzahl wertvoller Gegenstände
der gleichen aAC dıienstbar machte

[ )ass Johann X XIT elne Yrivatschatulle führte, ersehen WIr zunächst
AUs einem Eintrag In dem SOr er de diversIis. DDer erstie Teil dieses
RKechnungsbuches nthält die unier dem 1ıte] ‚Recepta distributionum (Cd1i-

dinalatus‘ ursprünglic 360 er ordınarıus verzeichneten (jelder und
darunter auch ein1ıge Summen, die Johann XSC atis Nachzahlungen rück-
ständiger Schuldner Iür die Zeıt selInes Kardınalats zutielen. Dazu fIindet
sıch An Kande die Bemerkung: „Attende, quia domıinus 10ster habıu SUMM-
Nanl predictam 1n Sfudio SZL0 NDET IHNanum domin1ı Gasberti, qu1 rTadıdı
S oder be] dem folgenden PYosten „Istud abuit A el Iu1t
positum IN 'offino0 SE elıtere Aufschlüsse erhalten WIr hierüber aus

einıgen Margıinalnotizen, die sıch ıunier dem 1ie „JTO GELA ef quıbusdam
extraordinarils“ des er ordinarıus \ 1E AD inden und ZUr Pr
läuterung eiInes orösseren dem Kardıinallegaten VON der Ka1n1ner ZUOQC-
schickten Betrages dienen ollen I)ort helsst CS (Intr.-Exit. 5 / tol 99)
„De IS{Is SUMMIS 11l TaQioeT de Dursa SUAa QUr1“
und tol 100 einer welteren Summe: „De sta SUuNMMINa domi1-
11US nostier Tadıdı de bursa S10 5000 aurı ei 105 de pecunı1a scr1ıpfta 1n
receptis residuum 1ctie umme“ oder noch deutlicher be]l einem
weıteren, dem gleichen WecC gewidmeten Beirage( S82 tol Q /V
„Attende quod de sta Tadıdı dominus noster de t1udL0 SILO et
COfINIS SUISs 20 01010 QaUrl. RKesiduum 1CIe ul de recepiis Cainere. “
Ausser diesen abrupten Notizen kommt Har die Beurteilung der rage über
die Privatkasse Johanns XX eın Buch 11 etracht, das 1 dem irüher be-
sprochenen Rechenschaftsberichte VOIN Fe 324 erwähnt ST und mir InN-
zwıischen be] Durchforschung der diese Zeit umfassenden Fiınanz-
ücher der Camera apostolica In Z7Wel Handschriften 1ın die Hände t1el
Es ist dies der „Liber de receptis domıno NOSIro papa“, ıIn dem alle jene
Summen verzeichnet sind, die Johann e<l ıIn den Jahren RS der
apostolischen Kammer Z Verausgabung den Kardinallegaten eriran.
du oye überwıiesen hat LDieses Buch Ist 1111S erhalten:

1 1n einem aszıkel, der ZUSamm men nııt dem er de Vasıs ei 1brıs
venditis In einen der Supplikenbände Clemens VII (Antıp D

O1) hineingebunden ist
Z 1n Cod AT RN 142 tol 5() M, dessen ersier Teıl Spezlalaus-

gaben „J[TO exercıtu In partıbus 1 ombardie“ en Fol 5() beginnt dann-
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Hıc est er S1ve Caternus continens certas quantitates peccun1arum,

QUas sanctissımus pate ef dominus 10ster Johannes dIiv. DTOV >O<
tradıdıf de Coffinis ef Studio SILLS ei numerarı eC1ı DET cambrer1-
OTUMmM SUOTUMmM ad mittendum, ef YUC m1sse tuerunt CM al1lIs magn1s
quantıitatibu peccun1arum receptarum RE patrı ef dno Bertrando,

arcellı, presbitero cardınalı apostolice sedis egato 1ın partıbus uUum-
ardıe DTO solvendis stipend11s gen(I armıgere exercIitus Komane ecclesie
contira hereticos ei rebelles 1DSIUS partıum predictarum, ei lıcet dıicte quantitates
radite DET prefatum dominum 10SIrum scripte uerint 1n marginıbus 1DRKO=
1 UT ordinarıorum CXPENSATUNMN CATINCHE damıt ist aul dıie oben AMNDEC=
ührten Randbemerkungen der hbetr 109 Oordinarı! hingewiesen qu1a
1gnorabamus quUOomMOdo 1pse dominus nOosier vellet, quod scriberentur pecunie
supradicte, ad malorem securıtatem SUN scr1pte In TO 1STO, prou inferius
continentur ei distinguuntur a h al11s certis quantıtatiıbus pecunl1arum missarum
1CTIO domıino egato JDCT 10S camerarıum ei thesaurarıum iPSIUS -domin]
nostrı de receptIis NS et scr1ptis In ration1ıbus eorundem.

Fol beginnen dann die inträge:
Änno natıvıtate LDomiını 373 de CS octobr. de mandato

sanctissım1ı patrıs ei domin1ı Il Johannıs div DTOV. JAjIC DE verbotenus
CO® nobıs Ga[sberto] camerarıo e Aldemarıo thesaurarıo eiusdem uerunt
mi1isse DET 110Ö'  n domino Bertrando tıtulı Marcellı presbitero cardınalı
apostolice sedIis legato In partıbus Lumbardie DTO solvendis stipendils S1ve
vadııs gent! armıgere exercIitus ecclesie partıum predictarum due
SUMME pecunie, QUC ad 90 01018 aurı ascendunt, videlicet DET mercatiores
de socletate Azayalorum de Florentia 1n Komana cCurıa conımorantes iuerunt
m1ssa ei PCTH dominum Aymericum de oalhaco, CAaNONICUM
Lingonen. {Iuerunt m1ssa residua A() 000 aur1, de ulbus prefatus dominus
ı10ster TAad1dı de cophinis SU1S SCUHu studio. SUO QaUr1.

S folgen UU die übrigen VOTN Kamerar ıs ZUm ()ktober 3920
dem päpstlichen Legaten T Verfügung gestellten (jelder ıIn der W eise
also, dass INan den Gesamtbetrag anga und dann besonders die
Papste jeweils überwiesenen Summen vermerkte.!

Fol 63 die mi1t Approbationszeichen versehene Schlusssumme::
436 S46 aur1] INCclusIis abıitıs de

15 406 duplıs aurı cambitis ef tabrıcatıs
” 500 dupl inextimat.

004 agnı aUrl.
den ad massıam auUrl.
den. ad cathedram .

1 In der andern, an erster Stelle genannten Hdscfir. sind ur diese letzteren
angeführt; das Approbationszeichen fehlt hier,
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15 den ad reg1n. auUrl.
38 Ib Tur. CUM otunda

Ib 10 sol den Vıen.
2 den. ob monete ad aUTum

[ Je QUa SUMMIMMa SUNn de Navı AauTea ei Vasıs aurels ef argente1s
quodam SCUTO aurı ei quıbusdam Irustris aurı TadıUus CT dominum
nosirum 76 sol den. Vıen. residuum 1cie es{1i de al1S Una=

1US DET 1ictum domıinum nOosirum prout SUpra continetur.!
Setzen WIr diese (jesamtsumme In Vergleich den eingangs DE

nannten, Al den päpstlichen Legaten In der Lombarde!l übersandten Gelden:
ergiebt siıch, dass der Papst selbst einen geradezu unverhältnıismässig

Beltrag einer VOoN iıhm als hotwendig und berechtigt erkannien
a beigesteuert hat [Die Provenıjenz dieser, Aaus der Privatschatulle
Johanns stammenden Summen are noch untersuchen. AÄusser seinem
Privatvermögen,“ das SIr bel einer rhebung auft den päpstlichen Stuhl
Hesass ınd das, WIe WIT oben gesehen, NS Nachzahlungen AaUuUs der /eit
eines Kardınalats vermehrt wurde, werden hler wohl hauptsächlich TUr hn
gemachte Schenkungen Z berücksichtigen sSeIN. DEVAN kommen Pin-
nahmen AaUS penelzien, die der Papst sich LS 11 reservierte. DIies
ersehen WIT AUS$S einem C ollektorieberich Arnalds de Verdala Intr.-Ex. 63)
Kollektors der Yrovinz Narbonne ELe, sıch tol folgender intrag
indet „Prioratus de Ralacıa VaCavıt 11 cCur1a, antequam dict! COMM1SSATII
essent collectores dietorum annalıum, JJCI obıtum cardınalıs de Testa,
sed domımınus 10S{Ter retinuit LOSUM ad MENRSAM SZLUATN et Tunt deputatus
SPECLALLS collector (jasbertus de Montelegduno, de 1DSO nichıl
rECEDHETUNL. Doch scheint diese Einnahmequelle wenıigstens In jener Zeit
Tur den „Reservefond“ des Papstes, ich mich ausdrücken darf,
aUuSSsSers selten herangezogen worden sSeiIn und a einen leinen ruch-
e1] desselben dargestellt haben, da mır AaUSSCT dieser {NOT1Z eine dies-
bezügliche Bemerkung In den Kollektorieberichten nıcht egegne 1Sst. eden-
talls ırd CS für dıe Charakteristik dieses Paptes VON höchstem erte se1in,

DIie In der Zusätzbemerkung erwähnten Preziosen sind 1mM Duche selbst
bel den einzelnen Posten angeführt.

9 Wır besitzen ıIn nir=-Ex: eın ausführliches Paplerregister, In dem samt-
lıche, eım Kardinallegaten 1n den Jahren 1321 — 1334 Verfügung gestellten
(jelder verzeichnet SINd. azu kommen noch verschiedene Spezlalbücher, dıie
dieser Stelle niıcht äher  n bezeichnet werden brauchen.

Nıcht unbedeutend siınd iın dieser Hınsicht einıge Mitteilungen S den
Instrum. Miscell. des Vat Irchıves, die ich HMerrn DDr Haller verdanke Darunter
ür das Jahr 1310 1 de7z ıne Orig. Perg.-Urkunde, die UNs VON eliner AÄAnleihe
ohanus, damaligen Bischofs ON Avignon, berichtet, die dieser bei Juden VO  —_
Hezlers 1m Betrage VON 100 „PDTO solutione pecunie SUMM1O pontificı debite“
machte und WAaTl C! Verpfändung VON (jütern des Bistums HIS ZUr Rückzahlung
IN November:‘.
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i1ssen dass er der Christenheit die VON ihm wiederholt Z Nnier-
stützung „ DTO expugnatione hereticorum ef rebellium ecclesie Komane DAr -
1U m Lumbardıe“ aufgerufen wurde nıt dem eispiel gyrösster Opferwillig-
keit VOTANSCHANSCIH 1ST

Zur Cieschichte der Audientia CAMEFre Z den etzten
dieser Zeitschri gegebenen ıltteilungen über dıe Audientia MG

CameTe und deren Beamte hier angefügt werden dass WIT abgesehen
VONN den hıerüber konsultierenden Instrumenta 1scellanea den
Prozessakten der (Cameralıen des vaticanıschen Archivs MI unwichtige
Aufschlüsse AdaUus dem ıte] de diversıIıs der i ordinarı! VOT allem aber
AUus dem er de diversIis oll 378) erhalten Hıer sind verschiedenen
Stellen die FEinnahmen verzeichnet die der apostolischen Kammer vonseılten
der Audientia CAaMTere sSeIt dem LE SIn zutflossen un ZWal

„de obvention1ıbus QqUaC DTO inhobedientiis forefactis ei Jegatıs defunctorum
relictis CalleTe ad anus audıtorIis pervenerant“ terner ;de DOnIs DE
IM auditorem recepils abh illıs eccles1iasticıs JUC Komana
decesserant 1ntestate ei condempnatis 111 ıne nıcht unbe-

x ülheeuiende FEinnahme ildete das emolumentum s1g1llı CAHELE

dıe rex i 1st unNs noch Cod JO der Intro1tus Exitusreihe CIH

diesbezügliches Manuale ernalten [)DIe der Kammer schuldigen Summen
wurden eweıls chlusse des Jahres abgeliefert; später, untier ened1 T
IN halbjährliıchen Katen

Cameralien (A115 der eıt Johanns [ )ass WIT TÜr die
Pontitikate der äpste römischer ( 1171 der /eıt des YTrOSSECN Schismas
NUur sehr spärliche aterjalıen besitzen 1st bekannte un AausSserst be-
dauernswerte ] hatsache Um willkommener iırd die Forschung jeden

Fund auf diesem (jebiete begrüssen Bel vorübergehenden
kurzen Besuch der ationalbibliothe Florenz wurde ich auf

Finanzkodices aufmerksam VOoNn denen eINeT (Nr >a 82) dem Pontitikat
Martıns angehör während dıe eiden andern (Nr NCN S() und 81)
AaUSs der Zeıft Johanns &- \BEl stammen Von den leizigenannten stellt der
erstere eiINnen Teil „Liıber Introy{ius eX1ITUS eATINEeTE apostolice incho-
aIus empore COrONati0on1Ss SaNCÜSSINN Johannıs DITOV SUIMMIMML

pontificıs annO Dn M I3 Christı 410 die 25 NECNSIS a11“ dar,
während Cod DL sıch Del näiäherem Zusehen als e1in vollständiger
Intro1tus-Exitusband Aauls der Zeıt VOIN März 43 bIs Sept. 414 ETWIECS,

CT öl her


